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1 AUSGANGSLAGE / RAHMENBEDIN-
GUNGEN 

1.1 Ausgangslage 

Die Muota wird im Abschnitt des ehemaligen Kraftwerks Brunnen im Rahmen ei-

nes Revitalisierungsprojekt aufgewertet. Ziel ist es, eine möglichst naturnahe und 

dynamische Gerinneform herzustellen sowie naturnahe Ufer mit standortgerechter 

Ufervegetation zu gestalten. Der Natur- und Lebensraum für Flora und Fauna wird 

standorttypisch wiederhergestellt. Zudem werden die nicht mehr genutzten Anla-

geteile des Kraftwerks Brunnen rückgebaut.  

Der gesamte Projektperimeter wird in zwei Abschnitte aufgeteilt. Die Unterteilung 

in Los 1 und 2 wird in der Abbildung 2 dargestellt. 

 

Abbildung 1: Projektperimeter, rosa gestrichelt Zuständigkeitsbereich ebs & Bezirk, grün gestrichelt 
Zuständigkeitsbereich Bezirk.  
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Abbildung 2: Darstellung der Grenze zwischen Los 1 und Los 2. 

1.2 Terminplan 

Der Terminplan entspricht der Informationen des Technischen Berichtes.  

 



 

 
  

Bodenschutzkonzept 
 Revitalisierung Muota, Abschnitt Kraftwerk Brunnen 

24.02.2025 7 
 

2 BODENKUNDLICHER AUSGANGSZU-
STAND 

2.1  Bodenansprache 

 

Klimaeignungszone A5 (Dauergrünland bevorzugt oder begünstigt) 

Kalkbraunerde (BS1) 

Allgemeine Informationen zum Baggerschlitzstandort 

Höhe m. ü. M. 445 m 

Vegetation Kunstwiese  

Koordinaten (Ost/Nord) 2 689 758 / 1 207 446 

Bodenbezeichnung 

Skelettgehalt Oberboden Skelettarm 

Skelettgehalt Unterboden - 

Feinerdekörnung Oberboden Sandiger Schluff 

Feinerdekörnung Unterboden - 

Wasserhaushaltsgruppe Flachgründig bis sehr flachgründig 

Gründigkeit Flachgründig 

Mächtigkeit Oberboden 10 cm 

Mächtigkeit Unterboden - cm 

Pflanzennutzbare Gründigkeit 

(PNG) 

12 cm 

Soildat-Link https://www.soildat.ch/#/hori-

zon/22236/104220/- 

Handsondierung 

HS1 https://www.soildat.ch/#/22239/104222/- 

Fluvisol (BS2) 

Allgemeine Informationen zum Baggerschlitzstandort 

Höhe m. ü. M. 443 m 

Vegetation Dauerwiese 

Koordinaten (Ost/Nord) 2 689 643 / 1 207 040 

Bodenbezeichnung 

Skelettgehalt Oberboden Skelettarm 

Skelettgehalt Unterboden Skelettarm 

Feinerdekörnung Oberboden Sandiger Schluff  

mailto:https://www.soildat.ch/%23/horizon/22236/104220/-
mailto:https://www.soildat.ch/%23/horizon/22236/104220/-
mailto:https://www.soildat.ch/%23/22239/104222/-
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Feinerdekörnung Unterboden Sandiger Schluff 

Wasserhaushaltsgruppe Ziemlich flachgründig 

Gründigkeit Ziemlich flachgründig 

Mächtigkeit Oberboden 22 cm 

Mächtigkeit Unterboden 20 cm 

Pflanzennutzbare Gründigkeit 

(PNG) 

34 cm 

Soildat-Link https://www.soildat.ch/#/22246/104231/- 

Handsondierung 

HS4 https://www.soildat.ch/#/22252/104240/- 

 

 

 

Fluvisol (BS3) 

Allgemeine Informationen zum Baggerschlitzstandort 

Höhe m. ü. M. 440 m 

Vegetation Dauerwiese 

Koordinaten (Ost/Nord) 2 689 493 / 1 206 836 

Bodenbezeichnung 

Skelettgehalt Oberboden Skelettarm 

Skelettgehalt Unterboden - 

Feinerdekörnung Oberboden Schluffiger Sand 

Feinerdekörnung Unterboden - 

Wasserhaushaltsgruppe Flachgründig bis sehr flachgründig 

Gründigkeit Flachgründig 

Mächtigkeit Oberboden 20 cm 

Mächtigkeit Unterboden - 

Pflanzennutzbare Gründigkeit 

(PNG) 

20 cm 

Soildat-Link https://www.soildat.ch/#/22245/104228/- 

Handsondierungen 

HS5 https://www.soildat.ch/#/22253/104236/- 

 

Fluvisol (BS5) 

Allgemeine Informationen zum Baggerschlitzstandort 

Höhe m. ü. M. 440 m 

Vegetation Dauerwiese  

Koordinaten (Ost/Nord) 2 688 936 / 1 206 509 

Bodenbezeichnung 

mailto:https://www.soildat.ch/%23/22246/104231/-
mailto:https://www.soildat.ch/%23/22252/104240/-
mailto:https://www.soildat.ch/%23/22245/104228/-
mailto:https://www.soildat.ch/%23/22253/104236/-
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Skelettgehalt Oberboden Skelettfrei 

Skelettgehalt Unterboden Skelettarm 

Feinerdekörnung Oberboden Schluffiger Sand 

Feinerdekörnung Unterboden Lehmiger Sand 

Wasserhaushaltsgruppe Mässig tiefgründig 

Gründigkeit Mässig tiefgründig 

Mächtigkeit Oberboden 28 cm 

Mächtigkeit Unterboden 28 cm 

Pflanzennutzbare Gründigkeit 

(PNG) 

55 cm 

Soildat-Link https://www.soildat.ch/#/22258/104246/- 

Handsondierung 

HS11 https://www.soildat.ch/#/22273/104270/- 

 

2.2 Beanspruchte Bodenflächen 

Aufgrund der Aufweitung der Muota wird auf fast doppelter Fläche Boden abgetra-

gen, als er wieder aufgetragen wird. So wird auf einer Fläche von rund 30 ha Boden 

abgetragen und auf einer Fläche von rund 19 ha wieder aufgetragen. Sämtliche 

Fläche, die nicht durch die Aufweitung der Muota tangiert ist, wird wieder mit Bo-

den rekultiviert. Durch den Rückbau des Unterwasserkanals (Abschnitt C in An-

hang 11.5) entsteht auf einer Fläche von rund 2‘700 m2 eine neue Grünfläche mit 

Fruchtfolgefläche-Qualität (FFF).  

Für die Zwischenlagerung des Bodens und der Installationsplätze wird eine Fläche 

von rund 6‘000 m2 tangiert. Informationen zur temporären Nutzung wird im Kapitel 

4.3 detailliert besprochen. 

 

mailto:https://www.soildat.ch/%23/22258/104246/-
mailto:https://www.soildat.ch/%23/22273/104270/-
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3 BIOLOGISCHE UND CHEMISCHE BO-
DENBELASTUNG 

3.1 Invasive Neophyten 

Kurz vor dem Beginn der Erdarbeiten ist die Fläche auf invasive Neophyten zu 

beurteilen. 

3.2 Chemische Bodenbelastung 

Eine chemische Belastung des Bodens im Bereich des oberen Kraftwerkes wurden 

aufgrund des einstigen Baus und folglich Rekultivierung der Fläche angenommen. 

Da der Ursprung eines anthropogenen Bodens unklar ist, wurden chemische Ana-

lysen durchgeführt. 

Auf dieser Parzelle Nr. 589 wurde mit 21 Einstiche und einer Tiefe von 20 cm eine 

Mischprobe genommen und in das Labor Bachema zugesendet. 

 

 

Abbildung 3: Ausschnitt aus dem Bereich des oberen Kraftwerkes und in rot eingezeichnet die Fläche 
der Mischprobenentnahme des Bodens. 

3.2.1 Resultate chemischer Bodenbelastung 

Die Resultate zeigen ein differenziertes Bild der Belastung je nach Parameter. Eine 

Belastung mit Cadmium (Cd), Kupfer (Cu) und Zink (Zn) ist auf der Parzelle Nr. 

589 nicht vorzufinden. Doch der Boden ist schwach mit Blei (Pb) und Benzo(a)py-

ren belastet und stark belastet mit PAK. 
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Tabelle 1: Resultate der Mischprobe zur Analyse der chemischen Belastung für die Parzelle Nr. 589. 

  Referenzwert 

VBBo 

Beurteilung Wieder-

verwertung 

Parameter VBBo Richtwert Prüfwert VBBo 

Pb 59 50 200 Schwach belastet 

Cd 0.5 0.8 2 unbelastet 

Kupfer 35 40 150 unbelastet 

Zink 140 150 300 unbelastet 

Benzo(a)pyren 1.0 0.2 1 Schwach belastet 

Summe PAK 12 1 10 Stark belastet 

 

 

3.2.2 Interpretation der Resultate der chemischen Bodenanalysen 

Gemäss Vollzugshilfe des BAFUs Beurteilung von Boden im Hinblick auf seine 

Verwertung darf aufgrund der starken Belastung des Bodens mit PAK sämtlicher 

abgetragener Boden innerhalb der Parzelle-Nr. 589 nicht verwertet werden und ist 

VVEA-konform zu entsorgen. 



 

 
  

Bodenschutzkonzept 
 Revitalisierung Muota, Abschnitt Kraftwerk Brunnen 

24.02.2025 12 
 

4 REKULTIVIERUNGSZIEL UND MAS-
SENBILANZ 

4.1 Rekultivierungsziel 

Die Gestaltung der Böschungen wird grundsätzlich mit 20 cm Oberboden (fest) 

und 20 cm Unterboden (fest) rekultiviert. Die Insel im Abschnitt des Los 1 wird mit 

35 cm Oberboden und 35 cm Unterboden rekultiviert (fest) (Anhang 11.5) Im Ab-

schnitt J werden grössere Böschungen gestaltet und somit werden die Flächen mit 

einem mächtigeren Unterboden (40 cm (gesetzt)) rekultiviert. Die Rekultivierung 

des Unterwasserkanals (Abschnitt C) wird mit 40 cm Oberboden (fest) und 60 cm 

Unterboden (fest) rekultiviert, so dass die Qualität einer FFF erreicht wird. Die Re-

kultivierungsmächtigkeiten und die dazugehörigen Abschnitte sind im Anhang 11.5 

dargestellt, 

4.2 Massenbilanz 

In der Tabelle 2 und Anhang 11.6 sind die Abtrags- und Auftragskubaturen für 

Ober- und Unterboden je Abschnitt aufgezeigt sowie die Kubaturen an überschüs-

sigem Ober- und Unterboden. Wie in der Tabelle ersichtlich, fällt insgesamt rund 

32 m3 überschüssigen Oberboden (fest) und rund 16 m3 überschüssigen Unterbo-

den (fest) an. Die Verwertung des Ober- und Unterbodens wird im Kapitel 7 erläu-

tert. 
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Tabelle 2: Massenbilanztabelle mit Angaben der Abtrags- und Auftragskubaturen von Ober-, Unter-
boden sowie der Angaben des überschüssigen Bodenmaterials. Es handelt sich hier um gerundete 
Zahlen. Auflockerungsfaktor: Für Boden 1.2; 

 

 

 

4.3 Temporär beanspruchte Flächen: Installationsplatz, 
Bodenzwischenlagerflächen (Anhang 11.7) 

Abschnitte A-G (Los 1) 

 

Insgesamt entsteht im Abschnitt A-G (Los 1) rund 320m3 überschüssiger Unterbo-

den. Oberboden fällt kein überschüssiger mehr an. Im vorliegenden Abschnitt feh-

len rund 402 m3 Oberboden für die Rekultivierung. Dieser Oberboden wird aus 

dem Los 2 zugeführt. Die Zwischenlagerung des in Los 1 überschüssigen Unter-

bodens findet im Bereich des Los 2 statt, wo er wiederverwertet wird. In Los 1 wird 

nur der Ober- und Unterboden zwischengelagert, welcher für die Rekultivierung 

des Unterwasserkanals benötigt wird. Dies entspricht einer Fläche von rund 1‘704 

m2. Neben der Zwischenlagerfläche für Boden wird im Bereich des Los 1 rund 

Abschnitt A

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.08 975.00 78 94

Abtrag UB 0.34 975.00 332 398

Auftrag OB 1’226 0.2 245 294

Auftrag UB 1’226 0.2 245 294

Total OB 78 94 245 294 -167 -201

Total  UB 332 398 245 294 86 104

Abschnitt A1

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.08 1215.00 97 117

Abtrag UB 0.34 1215.00 413 496

Auftrag OB 0 0.2 0 0

Auftrag UB 0 0.2 0 0

Total OB 97 117 0 0 97 117

Total  UB 413 496 0 0 413 496

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.18 1460.00 263 315

Abtrag UB 0.31 1460.00 453 543

Auftrag OB 935.00 0.35 327 393

Auftrag UB 935.00 0.35 327 393

Total OB 263 315 327 393 -64 -77

Total  UB 453 543 327 393 125 150

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.18 410.00 74 89

Abtrag UB 0.31 410.00 127 153

Auftrag OB 395.00 0.20 79 95

Auftrag UB 395.00 0.20 79 95

Total OB 74 89 79 95 -5 -6

Total  UB 127 153 79 95 48 58

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB Kein Abtrag

Abtrag UB

Auftrag OB 2696.00 0.43 1159 1391

Auftrag UB 2696.00 0.60 1618 1941

Total OB 1159 1391 -1’159 -1391

Total  UB 1618 1941 -1’618 -1’941

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.18 479.00 86 103

Abtrag UB 0.31 479.00 148 178

Auftrag OB 691.00 0.20 138 166

Auftrag UB 691.00 0.20 138 166

Total OB 86 103 138 166 -52 -62

Total  UB 148 178 138 166 10 12

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Böschung 

Muota

Abtrag OB 0.00 1259.00 0 0

Abtrag UB 0.00 1210.50 0 0

Damm

Abtrag OB 0.30 1395.00 419 502

Abtrag UB 0.00 1395.00 0 0

Kulturland

Abtrag OB 0.22 1988.00 437 525

Abtrag UB 0.46 1988.00 914 1’097

Auftrag OB 3’357 0.2 671.40 805.68

Auftrag UB 3’357 0.2 671.40 805.68

Total  UB 856 1’027 671 806 184 221

Total UB 914 1’097 671 806 243 292

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Böschung 

Muota

Abtrag OB 0.00 1370 0 0

Abtrag UB 0.00 1370 0 0

Damm

Abtrag OB 0.10 1262 126 151

Abtrag UB 0.10 1262 126 151

Kulturland (FFF)

Abtrag OB 0.19 1397 265 319

Abtrag UB 0.13 1397 182 218

Auftrag OB 2’056 0.2 411 493

Auftrag UB 2’056 0.2 411 493

Total OB 392 470 411 493 -20 -23

Total  UB 308 369 411 493 -103 -124

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.10 1588.00 159 191

Abtrag UB 0.10 1588.00 159 191

Auftrag OB 973 0.15 146 175

Auftrag UB 973 0.2 195 234

Total OB 159 191 146 175 13 15

Total  UB 159 191 195 234 -36 -43

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.20 793.00 159 190

Abtrag UB 0.20 793.00 159 190

Auftrag OB 908 0.2 182 218

Auftrag UB 908 0.2 182 218

Total OB 159 190 182 218 -23 -28

Total  UB 159 190 182 218 -23 -28

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Böschung 

Muota

Abtrag OB 0.00 1337.00 0 0

Abtrag UB 0.00 1337.00 0 0

Damm

Abtrag OB 0.10 1467.00 147 176

Abtrag UB 0.10 1467.00 147 176

Kulturland

Abtrag OB 0.24 5562.00 1’335 1’602

Abtrag UB 0.27 5562.00 1’502 1’802

Auftrag OB 3’314 0.2 663 795

Auftrag UB 3’314 0.2 663 795

Total OB 1’482 1’778 663 795 819 983

Total  UB 1’648 1’978 663 795 986 1’183

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

siehe G1

Abtrag OB 0.10 1400.00 140 168

Abtrag UB 0.10 1400.00 140 168

Auftrag OB

Auftrag UB

Total OB 140 168 140 168

Total  UB 140 168 140 168

Unterwasserkanal Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.21 741.00 156 187

Abtrag UB 0.32 741.00 237 285

Auftrag OB 318.00 0.20 64 76

Auftrag UB 318.00 0.20 64 76

Total OB 156 187 64 76 92 110

Total  UB 237 285 64 76 174 208

Unterwasserkanal Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.22 294.00 65 78

Abtrag UB 0.00 294.00 0 0

Auftrag OB 30.00 0.00 0 0

Auftrag UB 30.00 0.20 6 7

Total OB 65 78 0 0 65 78

Total  UB 0 0 6 7 -6 -7

Unterwasserkanal Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.11 5406.00 595 714

Abtrag UB 0.10 5406.00 541 649

Auftrag OB 2411.00 0.20 482 579

Auftrag UB 2411.00 0.40 964 1’157

Total OB 595 714 482 579 112 135

Total  UB 541 649 964 1’157 -424 -509

Bodenbilanz Insgesamt

Oberboden OB [m] 4599 5519 4568 5481 32 38

Unterboden UB [m] 5579 6694 5563 6675 16 19

Fläche total [m2] 31798 19310

Abschnitt G2b Abtrag Auftrag

Abschnitt B2

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abschnitt H

Abtrag Auftrag

Abschnitt C

Abschnitt D1

Abtrag AuftragAbschnitt F

Abschnitt D2a/b

Abschnitt G1 Abtrag Auftrag

Abschnitt E1 Abtrag Auftrag

Abschnitt E2

Teil oben

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abschnitt B1

Wald

Landwirtchaft Abtrag Auftrag

Abschnitt I

Abtrag Auftrag

Abschnitt J

Abtrag Auftrag

Abschnitt A

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.08 975.00 78 94

Abtrag UB 0.34 975.00 332 398

Auftrag OB 1’226 0.2 245 294

Auftrag UB 1’226 0.2 245 294

Total OB 78 94 245 294 -167 -201

Total  UB 332 398 245 294 86 104

Abschnitt A1

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.08 1215.00 97 117

Abtrag UB 0.34 1215.00 413 496

Auftrag OB 0 0.2 0 0

Auftrag UB 0 0.2 0 0

Total OB 97 117 0 0 97 117

Total  UB 413 496 0 0 413 496

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.18 1460.00 263 315

Abtrag UB 0.31 1460.00 453 543

Auftrag OB 935.00 0.35 327 393

Auftrag UB 935.00 0.35 327 393

Total OB 263 315 327 393 -64 -77

Total  UB 453 543 327 393 125 150

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.18 410.00 74 89

Abtrag UB 0.31 410.00 127 153

Auftrag OB 395.00 0.20 79 95

Auftrag UB 395.00 0.20 79 95

Total OB 74 89 79 95 -5 -6

Total  UB 127 153 79 95 48 58

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB Kein Abtrag

Abtrag UB

Auftrag OB 2696.00 0.43 1159 1391

Auftrag UB 2696.00 0.60 1618 1941

Total OB 1159 1391 -1’159 -1391

Total  UB 1618 1941 -1’618 -1’941

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.18 479.00 86 103

Abtrag UB 0.31 479.00 148 178

Auftrag OB 691.00 0.20 138 166

Auftrag UB 691.00 0.20 138 166

Total OB 86 103 138 166 -52 -62

Total  UB 148 178 138 166 10 12

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Böschung 

Muota

Abtrag OB 0.00 1259.00 0 0

Abtrag UB 0.00 1210.50 0 0

Damm

Abtrag OB 0.30 1395.00 419 502

Abtrag UB 0.00 1395.00 0 0

Kulturland

Abtrag OB 0.22 1988.00 437 525

Abtrag UB 0.46 1988.00 914 1’097

Auftrag OB 3’357 0.2 671.40 805.68

Auftrag UB 3’357 0.2 671.40 805.68

Total  UB 856 1’027 671 806 184 221

Total UB 914 1’097 671 806 243 292

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Böschung 

Muota

Abtrag OB 0.00 1370 0 0

Abtrag UB 0.00 1370 0 0

Damm

Abtrag OB 0.10 1262 126 151

Abtrag UB 0.10 1262 126 151

Kulturland (FFF)

Abtrag OB 0.19 1397 265 319

Abtrag UB 0.13 1397 182 218

Auftrag OB 2’056 0.2 411 493

Auftrag UB 2’056 0.2 411 493

Total OB 392 470 411 493 -20 -23

Total  UB 308 369 411 493 -103 -124

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.10 1588.00 159 191

Abtrag UB 0.10 1588.00 159 191

Auftrag OB 973 0.15 146 175

Auftrag UB 973 0.2 195 234

Total OB 159 191 146 175 13 15

Total  UB 159 191 195 234 -36 -43

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.20 793.00 159 190

Abtrag UB 0.20 793.00 159 190

Auftrag OB 908 0.2 182 218

Auftrag UB 908 0.2 182 218

Total OB 159 190 182 218 -23 -28

Total  UB 159 190 182 218 -23 -28

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Böschung 

Muota

Abtrag OB 0.00 1337.00 0 0

Abtrag UB 0.00 1337.00 0 0

Damm

Abtrag OB 0.10 1467.00 147 176

Abtrag UB 0.10 1467.00 147 176

Kulturland

Abtrag OB 0.24 5562.00 1’335 1’602

Abtrag UB 0.27 5562.00 1’502 1’802

Auftrag OB 3’314 0.2 663 795

Auftrag UB 3’314 0.2 663 795

Total OB 1’482 1’778 663 795 819 983

Total  UB 1’648 1’978 663 795 986 1’183

Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

siehe G1

Abtrag OB 0.10 1400.00 140 168

Abtrag UB 0.10 1400.00 140 168

Auftrag OB

Auftrag UB

Total OB 140 168 140 168

Total  UB 140 168 140 168

Unterwasserkanal Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.21 741.00 156 187

Abtrag UB 0.32 741.00 237 285

Auftrag OB 318.00 0.20 64 76

Auftrag UB 318.00 0.20 64 76

Total OB 156 187 64 76 92 110

Total  UB 237 285 64 76 174 208

Unterwasserkanal Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.22 294.00 65 78

Abtrag UB 0.00 294.00 0 0

Auftrag OB 30.00 0.00 0 0

Auftrag UB 30.00 0.20 6 7

Total OB 65 78 0 0 65 78

Total  UB 0 0 6 7 -6 -7

Unterwasserkanal Differenzen OB Differenzen UB

Mächtigkeit Fläche Volumen Volumen Fläche Mächtigkeit Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen Volumen

fest [m] [m2] fest [m3] lose [m3] [m2] fest [m] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3] fest [m3] lose [m3]

Abtrag OB 0.11 5406.00 595 714

Abtrag UB 0.10 5406.00 541 649

Auftrag OB 2411.00 0.20 482 579

Auftrag UB 2411.00 0.40 964 1’157

Total OB 595 714 482 579 112 135

Total  UB 541 649 964 1’157 -424 -509

Bodenbilanz Insgesamt

Oberboden OB [m] 4599 5519 4568 5481 32 38

Unterboden UB [m] 5579 6694 5563 6675 16 19

Fläche total [m2] 31798 19310

Abschnitt G2b Abtrag Auftrag

Abschnitt B2

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abschnitt H

Abtrag Auftrag

Abschnitt C

Abschnitt D1

Abtrag AuftragAbschnitt F

Abschnitt D2a/b

Abschnitt G1 Abtrag Auftrag

Abschnitt E1 Abtrag Auftrag

Abschnitt E2

Teil oben

Abtrag Auftrag

Abtrag Auftrag

Abschnitt B1

Wald

Landwirtchaft Abtrag Auftrag

Abschnitt I

Abtrag Auftrag

Abschnitt J

Abtrag Auftrag
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1‘300 m2 Grünfläche temporär als Installationsplatz und 1‘300 m2 als Zwischenla-

ger für Aushubmaterial genutzt. Ein zusätzlicher Umschlagplatz wird in der Mitte 

des Projektes mit einer Fläche von rund 1‘200 m2 erstellt. 

Abschnitte H-J (Los 2) 

Insgesamt wird rund 320 m3 Unterboden aus Los 1 in Los 2 zwischengelagert. Für 

die Zwischenlagerung des aus Los 1 kommenden Unterboden wird rund 130 m2 

benötigt. Zusätzlich kommt die Zwischenlagerung des abgetragenen Ober- und 

Unterbodens aus Los 2, rund 380 m2 Oberboden und rund 505 m2 Unterboden. 

Als Installationsplatz wird im Bereich des Los 2 zusätzlich rund 2‘220 m2 Grünflä-

che beansprucht. 

 

Tabelle 3: Grössenangaben der Bodenzwischenlager im Los 1 und Los 2.  

 

 

Los 1

OB UB OB UB OB UB

-402 326 1.5 2.5

Abfuhr OB 0

Zwischenlagerung direkt in Los 2 0 131 131

Total Zwischenlagerung Los 1 (Auffüllung Unterwasserkanal) 927 776 1704

Los 2

OB UB OB UB OB UB

978 933 1.5 2.5

Aus Los 1 -402 326

Zwischenbilanz OB/UB 576 1’260 384 504

Zwischenlagerung Los 2 384 504

Depothöhe Depotfläche

[m] [m2][m3]

Abtrag (H-J)

Überschuss Boden (A-G) Depothöhe Depotfläche

[m3] [m] [m2]
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5 FRUCHTFOLGEFLÄCHEN 

5.1 Beanspruchtes Kulturland ausserhalb der Bauzone 
und Fruchtfolgeflächen (FFF) 

Bilanz Fruchtfolgeflächen 

Fruchtfolgeflächen (FFF) werden durch das Projekt tangiert (Abbildung 4). Inner-

halb des Projektes wird durch das Bauvorhaben im Abschnitt G rund 700 m2 FFF 

tangiert und im Abschnitt D rund 1‘900 m2 (Abbildung 5, Abbildung 6). 

Insgesamt wird innerhalb des Projektperimeters 2‘600 m2 FFF beansprucht, wel-

che nicht wieder als FFF rekultiviert werden. Im Bereich der Auffüllung des Unter-

wasserkanals (Abschnitt C) wird auf einer Fläche von rund 2‘700 m2 neue FFF 

generiert. Der Verlust an FFF wird folglich durch die Generierung neuer FFF kom-

pensiert. 

 

Abbildung 4: Fruchtfolgeflächen (braun gestreift) innerhalb des Projektperimeters (rot). 
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Abbildung 5: Fruchtfolgeflächen, die durch das Projekt tangiert werden im Abschnitt G (orange 
eingekreist). 

 

Abbildung 6: Fruchtfolgeflächen, die durch das Projekt tangiert werden im Abschnitt D (orange mar-
kiert) 

 

Qualität der ausgewiesenen Fruchtfolgeflächen 

Die Bodenaufnahmen H6-H11 (Handsondierung) sowie der Baggerschlitz BS5 lie-

gen innerhalb der ausgewiesenen Fruchtfolgefläche. Die Bodenaufnahmen zeigen 

auf, dass bis auf die Handsondierung H11 (Standort siehe Anhang 11.3), die im 

unteren Teil des Projektperimeters direkt angrenzend an den Wald liegt, sämtliche 

Standorte der Anforderungen einer FFF unterliegen. Die Handsondierung H11 hält 

einzig in der Anforderung der Pflanzennutzbaren Gründigkeit (PNG) die Qualität 

einer FFF nicht ein. Da die bodenkundlichen Arbeiten auf die Flächen mit 
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verifizierter FFF-Qualität konzentrieren, werden sämtliche Flächen die innerhalb 

von den ausgewiesenen Fruchtfolgeflächen liegen als FFF betrachtet. 

 

Tabelle 4: Qualitätskriterien und Minimalanforderungen für Fruchtfolgeflächen. Die Kriterien Schad-
stoffe gemäss VBBo sind nicht Teil dieser Tabelle, da wir aufgrund des Standortes, nicht mit einer 
chemischen Belastung ausgegangen wird. 

Kriterium Anforderung  H6 H7 H8 H9 H11 BS5 

Klimaeignung Klimaeig-

nungklassen 

A, B, C, D1-4 

A5 A5 A5 A5 A5 A5 

Hangneigung <18% 3% 4% 6% 13% 1% 9% 

Mindestfläche / 

Form 

>0.25ha gel-

ten als FFF, 

wenn die 

Form eine 

vernünftige 

Bewirtschaf-

tung zulässt.  

Ja Ja Ja JA JA Ja 

PNG >50cm 69cm 65cm 73cm 68cm 48cm 55cm 

Fruchfolgeflä-

chen Qualität vor-

handen 

 Ja Ja Ja Ja nein Ja 

 

 

5.2 Temporäre Nutzung von FFF 

Die vier Installationsplätze, die Baupisten und die Bodenzwischenlagerflächen 

kommen teils auf Fruchtfolgeflächen zu liegen. Die genauen Standorte sind im An-

hang 11.7 dargestellt. Der Ausgangszustand des Bodens der Flächen mit tempo-

rärer Nutzung entsprechen den in der Nähe gelegenen Baggerschlitze BS1, BS2 

und BS5. 

Nach Ende der Fremdnutzung der ausgewiesenen Fruchtfolgeflächen, sind die 

Flächen erneut auf ihre Qualität zu prüfen und gegebenenfalls sind Massnahmen 

zu treffen.  

Abbildung 7: Fruchtfolgeflächen (braun gestreift) innerhalb des Projektperimeters (rot). 
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5.3 Rekultivierung von Dämmen in FFF 

Der Projektperimeter tangiert an zwei Stellen Fruchtfolgeflächen (Abbildung 4). Im 

Folgenden wird auf diese zwei Bereiche eingegangen und im Detail die Rekultivie-

rung argumentiert.  

 

 

Der östliche Teilbereich FFF zeigt gemäss Querprofil (Abbildung 9) einen niedrigen 

Damm in die FFF hinein. Der Damm misst eine Höhe von rund 1m. Auf der west-

lichen FFF-Fläche (Abbildung 10) wird entlang der neuen Linienführung der Muota 

einen Fussweg gestaltet, dessen Weg geringfügig mit einer Böschung zur FFF hin 

abgeschlossen wird. 

Insgesamt werden die Dämme möglichst klein gehalten mit einer steileren Bö-

schung, damit die FFF möglichst wenig beansprucht wird und auf einer ebenen 

Fläche möglichst gross gehalten werden kann. Bei einer geringeren Neigung der 

Böschung, müsste um ein Vielfaches mehr FFF beansprucht werden. Da jede Be-

anspruchung des Bodens potenziell einen negativen Einfluss auf die Bodenqualität 

hat, ist eine geringe Beanspruchung mit steileren Böschungen vorzuziehen. 

 

Abbildung 9: Querprofil km 4.540 Damm entlang der Muota zur FFF (ost) hin. 

Ost 

West 

Abbildung 8: Zwei Teilbereiche (ost und west) von Fruchtfolgeflächen (braun) im Bereich des Projekt-
perimeters (rot). 
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Abbildung 10: Querprofil km 4.245 Damm entlang der Muota zur FFF (west) hin. 
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6 ABLAUF BODENBEWEGUNGEN 

Im Bereich des Los 1 wird der Boden abgetragen und wenn immer möglich direkt 

im Bereich der Aufschüttung des Unterwasserkanals zur Rekultivierung wiederver-

wertet. Ober- und Unterboden, die für die Rekultivierung des Dammes und der 

Terrainabsenkung wiederbenötig wird, wird im Bereich des Installationsplatzes 

„Los 1“ zwischengelagert. Die Arbeiten im Bereich des Dammes finden vor Kopf 

statt, so dass möglichst wenig Flächen beansprucht werden. Nach dem Bau des 

Dammes mit geeignetem C-Material, wird der Damm mit dem zwischengelagerten 

Ober- und Unterboden rekultiviert. Sämtliche rekultivierte Flächen werden zeitnah 

mit geeignetem Saatgut angesät. Das für das Los 1 überschüssige Bodenmaterial 

wird direkt auf die Zwischenlagerflächen „Los 2“ oder „Mitte“ (siehe Anhang 11.7) 

transportiert.  

Der abgetragene Ober- und Unterboden im Bereich des Los 2 wird möglichst nahe 

zwischengelagert, so dass möglichst wenig Fahrtwege in Anspruch genommen 

werden müssen. Hierbei kommen die Zwischenlagerflächen „Mitte“ oder „Los 2“ in 

Frage. Entsprechend dem Vorgang im Bereich des Los 1, finden die Arbeiten am 

Damm auch im Los 2 vor Kopf statt. Das hier überschüssige Oberbodenmaterial 

wird ohne Zwischenlagerung direkt abgeführt und entsprechend dem Kapitel 7 wie-

derverwertet.  Nach dem Bau des Dammes mit geeignetem C-Material, werden die 

Dämme mit dem zwischengelagerten Ober- und Unterboden rekultiviert. Sämtliche 

rekultivierte Flächen werden zeitnah mit geeignetem Saatgut angesät. 

 

Abbildung 11: Bereich Los 1 und die temporäre genutzte Flächen (violett). Detailansicht unter Anhang 
11.7. 
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7 VERWERTUNGSKONZEPT 

Entsprechend der Materialbilanz fällt rund 38 m3 (lose) überschüssiger Oberboden 

und rund 19 m3 (lose) überschüssiger Unterboden an. Aufgrund dem hohen Bo-

denumschlag innerhalb des Projektes kann davon ausgegangen werden, dass 

dennoch sämtlicher Boden wieder vor Ort verwertet werden kann.  

Zusammen mit der Bodenkundlichen Baubegleitung (BBB) ist frühzeitig zu achten, 

ob dennoch ein Überschuss zu verzeichnen ist. Ist dies der Fall, ist zusammen mit 

der BBB ein geeigneter Bodenaufwertungsort zu suchen oder den Boden in den 

nahegelegenen Deponiestandort zur Rekultivierung der Flächen weiterzuführen. 
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8 UMGANG MIT CHEMISCH BELASTE-
TEM BODEN 

Auf der Parzelle Nr. 589 befindet sich stark belasteter Boden mit PAK (Kapitel 

3.2.1). Stark belasteter Boden. Wie in Kapitel 3.2.2 erläutert, darf stark belasteter 

Boden nicht wiederverwertet werden und muss entsorgt werden. Sämtliche weitere 

Flächen weisen keine Hinweise auf eine chemische Bodenbelastung auf.  

Im Bereich der Parzelle 589 ist sämtlicher Boden nach Abtrag des Bodens direkt 

abzuführen und VVEA-konform zu entsorgen. Die Entsorgung des Materials ist mit 

einem Abfuhrschein zu dokumentieren und der BBB zeitnah weiterzuleiten. 
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9 WEITERES VORGEHEN 

Das vorliegende Bodenschutzkonzept ist dem Amt für Umwelt und Energie des 

Kantons Schwyz, Bodenschutz, zur Genehmigung vorzulegen. Der Unternehmer 

muss vor Baustart durch die zuständige zertifizierte BBB bezüglich des Boden-

schutzes eingewiesen werden.  

Sobald das Mandat an eine zertifizierte Bodenkundliche Baubegleitung vergeben 

wurde, ist dieses dem Amt für Umwelt und Energie des Kantons Schwyz, Boden-

schutz, weiterzuleiten. 
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10 BODENSCHUTZ 

Im Folgenden werden die Rahmenbedingungen des Bodenschutzes festgelegt. 

10.1 Grundsatz 

▪ Der Einsatz einer zertifizierten bodenkundlichen Baubegleitung (BBB) ist ziel-

führend und ist einzusetzen (Aufgaben und Pflichtenheft der BBB siehe An-

hang)  

▪ Das vorliegende Bodenschutzkonzept ist mit der Unternehmung als verbindli-

cher Bestandteil des Auftrags zu vereinbaren (Submission, Besondere Bestim-

mungen). 

▪ Die ausführende Bauunternehmung hat dem Bodenschutzkonzept und den 

Vorgaben der BBB Folge zu leisten. 

▪ Massgebend für den Bodenschutz sind insbesondere folgende Normen, Merk-

blätter und Leitfäden (integraler Bestandteil): 

▪ Schweizer Norm Erdbau, Boden, VSS 40 581  

▪ BAFU Umwelt-Wissen Boden und Bauen. Stand der Technik und Praktiken  

▪ Beurteilung von Boden im Hinblick auf seine Verwertung, Umwelt-Vollzug, 

BAFU, 2021  

▪ Sachgerechter Umgang mit Boden beim Bauen, Umwelt-Vollzug, BAFU 

2022 

▪ Terrainveränderung zum Zweck der Bodenaufwertung, Umwelt-Vollzug, 

BAFU 2024 

10.2 Bodenbewegungen 

▪ Es soll nur so viel Boden wie notwendig beansprucht werden. 

▪ Der abgetragene Boden wird getrennt nach Ober-, Unterboden und Unter-

grund abgetragen, zwischengelagert und wieder aufgetragen. Weitere Infor-

mationen zum Bodenzwischenlagerung siehe Kapitel 10.4 

▪ Es ist möglichst darauf zu achten, dass sämtlicher abgetragener Boden und 

Untergrundmaterial entweder direkt verwertet oder direkt abgeführt wird. 

▪ Sämtlicher überschüssiger Boden, der für eine Bodenaufwertung vorgese-

hen ist, ist ohne Zwischenlagerung direkt abzuführen. 

▪ Fruchtfolgeflächen bedürfen besonderen Schutz. Somit ist nach dem Rück-

bau der Fremdnutzung der Boden auf seine Qualität hin zu prüfen und allen-

falls sind zusammen mit der zertifizierten BBB Massnahmen zu treffen.  
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10.3 Einsatzgrenzen Baumaschinen und Schutzmassnah-
men 

▪ Die Einsatzgrenzen der Baumaschinen richten sich nach der Norm VSS 40 

581  

▪ Oberboden darf nur ausreichend begrünt und mit Raupenfahrzeugen direkt 

befahren werden. Der frisch aufgetragene Boden darf nicht direkt befahren 

werden. 

▪ Boden darf nicht direkt mit Lastwagen (Pneufahrzeugen) befahren werden. 

Pneufahrzeuge wie Lastwagen müssen immer auf einer lastverteilenden 

Schutzmassnahme fahren (z.B. Baggermatzatzen, Kiespisten). Lastvertei-

lende Schutzmassnahmen müssen immer auf dem zwingend ausreichend 

begrünten und in der Regel mit einem Geotextil o.ä. (z.b. Stroh, Sande) ab-

gedeckten Oberboden angelegt werden.  

▪ Der Unterboden darf nie befahren werden. 

▪ Der Einsatz von Baggern ist auf dem gewachsenen Boden grundsätzlich nur 

mit Raupen und bei günstigen Bedingungen zulässig. Bei mehrmaligen 

Überfahrten sind zwingend lastverteilende Schutzmassnahmen (z.B. Bag-

germatratzen, Kiespisten) anzulegen. 

▪ Zur Bestimmung der Tragfähigkeit des Bodens ist die Saugspannung mit 

Tensiometern zu erfassen. Hier wird täglich der Median von fünf Tensiome-

ter bestimmt und der Bodenkundlichen Baubegleitung (BBB) weitergeleitet. 

Die Resultate müssen im Hinblick auf die Belastbarkeit des Bodens durch 

Erdarbeiten interpretiert werden. Die Tensiometer sind vor Beginn der Erd-

arbeiten auf einer Tiefe von 20 cm zu setzen. 

▪ Die Erdarbeiten sind mit geeigneten Geräten und Maschinen, unter Berück-

sichtigung der Einsatzgrenzen ab 6 cbar Saugspannung möglich. Stellt es 

sich heraus, dass der Boden bei 6-10 cbar befahren werden muss, sind früh-

zeitig im Voraus bei noch günstigen Bedingungen lastverteilende Schutz-

massnahmen wie Baggermatratzen, Baupisten o.Ä. anzulegen. Ist der Bo-

den nass (<6 cbar) sind die Erdarbeiten einzustellen.  

▪ Niederschläge bis 5 mm pro m2 oder bis 1 h Dauer sind i.d.R. nicht relevant. 

Bei längeren oder intensiven Niederschlägen (> 5mm/m2) sind die bodenre-

levanten Arbeiten für diesen Arbeitstag einzustellen. 

▪ Die Baumaschinen fahren auf Strassen, Wegen, dem Untergrund, auf last-

verteilende Massnahmen oder bei optimalen Bedingungen und mit Raupen 

auf dem ausreichend begrünten Oberboden. 

10.4 Bodenzwischenlager 

▪ Bodendepots sind locker zu schütten, ohne sie zu befahren. 

▪ Die Zwischenlager von Ober-, Unterboden und Untergrundmaterial sind ge-

trennt abzutragen, zwischenzulagern und wieder aufzutragen.  

▪ Wird das Boden- und Untergrundmaterial auf dem begrünten Oberboden 

zwischengelagert, ist beim Unterboden- und Untergrundmaterial jederzeit 

eine Trennschicht anzulegen. Als mögliche Trennschicht kann Strohmulch 
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verwendet werden oder allenfalls eine strapazierfähige Blache (Produktebei-

spiel MBT Bautechnik / Produkt Snow-Top).  

▪ Wird der Boden länger als drei Monate zwischengelagert, ist dieser mit einer 

geeigneten Saatmischung anzusägen.  

▪ Die Bodenzwischenlager dürfen eine Höhe von 1.50 m Oberboden und 2.50 

m Unterboden nicht überschreiten. 

10.5 Rekultivierung und Folgebewirtschaftung 

▪ Damit der Aufwuchs auf den rekultivierten Flächen genügend Schutz bieten 

kann, soll der Bodenauftrag bis anfangs September erfolgt sein.  

▪ Unmittelbar im Anschluss an den Auftrag des Oberbodens ist die Fläche mit 

einer geeigneten Mischung zu begrünen. 

▪ Das Ausbringen von sofort verfügbarem, mineralischem Dünger sind in den 

ersten zwei Jahren nicht erlaubt. 

▪ In den folgenden drei Jahren ist die Fläche besonders bodenschonend und 

extensiv zu bewirtschaften.  
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11 ANHANG
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11.1 Profilblätter Bodenaufnahmen Baggerschlitz 
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Baggerschlitz 1 
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Baggerschlitz 2 
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Baggerschlitz 3 
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Baggerschlitz 5 



 

 
  

Bodenschutzkonzept 
 Revitalisierung Muota, Abschnitt Kraftwerk Brunnen 

24.02.2025 39 
 

 



 

 
  

Bodenschutzkonzept 
 Revitalisierung Muota, Abschnitt Kraftwerk Brunnen 

24.02.2025 40 
 

 

 



 

 
  

Bodenschutzkonzept 
 Revitalisierung Muota, Abschnitt Kraftwerk Brunnen 

24.02.2025 41 
 

11.2 Profilblätter Bodenaufnahmen Handsondierungen 
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Handsondierung 1 
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Handsondierung 2 
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Handsondierung 3 
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Handsondierung 4 
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Handsondierung 5 
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Handsondierung 6 
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Handsondierung 7 
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Handsondierung 8 
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Handsondierung 9 
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Handsondierung 10 

 



 

 
  

Bodenschutzkonzept 
 Revitalisierung Muota, Abschnitt Kraftwerk Brunnen 

24.02.2025 52 
 

Handsondierung 11 
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Handsondierung 12 
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11.3 Standorte und Bodenmächtigkeiten 
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Abschnitt oben/mitte 

 

 

 

20cm OB 

54cm UB 18cm OB 

26cm UB 

16cm OB 

49cm UB 

20cm OB 

0cm UB 

25cm OB 

44cm UB 
26cm OB 

35cm UB 

22cm OB 

0cm UB 

12cm OB 

21cm UB 

10cm OB 

26cm UB 

22cm OB 

20cm UB 

21cm OB 

32cm UB 
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Abschnitt unten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8cm OB 

34cm UB 

8cm OB 

34cm UB 

28cm OB 

28cm UB 

30cm OB 

0 cm UB 

22cm OB 

46cm UB 
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11.4 Abtragsmächtigkeiten für Massenbilanz 

 

11cm OB 

10cm UB 
22cm OB 

0 cm UB 

24cm OB 

27cm UB 

19cm OB 

13cm UB 

18cm OB 

51cm UB 

H3 

21cm OB 

32cm UB 
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Kulturland 

22cm OB 

46cm UB 

Damm 

30cm OB 

0cm UB 

Waldrand 

18cm OB 

31cm UB 

Wald 

8cm OB 

34cm UB 

Dazwischen 
dünne Sand-
schichten 
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11.5 Plan mit Rekultivierungsflächen und jeweiligen Auftragsmächtigkeiten 

 

 

 

 

 

  

Abschnitt OB UB

A 0.2 0.2

A1 0.1 0.35

B1 0.35 0.35

B2 0.2 0.2

C 0.43 0.6

D1 0.2 0.2

E1 (Flusszugewandt) 0.2 0.2

E2 (Flussabgewandt) 0.15 0.2

F (linksufrig) 0.2 0.2

G1 0.2 0.2

G2a (FFF, Weg B)

G2b (Damm)

H 0.2 0.2

I 0 0.2

J 0.2 0.4

D2a/b

Mächtigkeit Rekultivierung

0.2 0.2
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11.6 Massenbilanztabelle 
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11.7 Plan Standorte Zwischenlagerflächen und Baupisten 
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„Mitte“ 
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„Los 2“ 

 



 

 
  

Bodenschutzkonzept 
 Revitalisierung Muota, Abschnitt Kraftwerk Brunnen 

24.02.2025 66 
 

11.8 Anforderung an ein Pflichtenheft der BBB 
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